Von Schülerchiffren und Drittkorrektoren

Gutachten der Unternehmensberatung AG Paul & Partner zu

Abiturprüfung 2005    Ablaufplan für die Durchführung der schriftlichen Prüfungen

Die Unternehmensberatung AG Paul und Partner nimmt zu dem ‚Ablaufplan für die Durchführung der schriftlichen Prüfungen’  ( www.hamburger-bildungsserver.de/hera ) wie folgt Stellung:

Die Entscheidung für ein anonymisiertes Korrekturverfahren ist zu begrüßen. 

Im Folgenden werden die Stärken des Modells benannt, und es werden Vorschläge zu weiterer Optimierung gemacht.
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Stärken des Modells

Die Prüflinge:  Das neue Verfahren verringert die Anspannung der Prüflinge. Das eigenständige Ausfüllen der Felder des Chiffre-Stempels auf ihrem Arbeitspapier „während der Arbeit“ (S.5, Z.13f) beruhigt und führt zu einer Identifikation zwischen Schüler und Kurs- bzw. Schülernummer. Der Vorschlag, die Schilder auf den Arbeitstischen aufzustellen‚ „so dass die Prüflinge sich jederzeit über ihre Kennung informieren können“(S.5, Z.11f), zeugt  von pädagogischem Einfühlungsvermögen. Wie leicht könnte ein Schüler in der Prüfungssituation seine Kennung zeitweise vergessen, nicht mehr wissen, wer er ist!

Der Prüfungsausschuss: Das anonymisierte Korrekturverfahren kommt den Prüfungsausschussmitgliedern in hohem Maße entgegen:  Der Erstkorrektor ist beruhigt durch das Wissen, dass weder Korreferent noch Vorsitzender je erfahren werden, wer diesen seinen Schülern nichts beigebracht hat. Der Zweitkorrektor ist nicht mehr wie früher gefährdet, sich von Kriterien wie Wohlklang der Schülernamen, zu hoher Ausländerfreundlichkeit, Bevorzugung eines Geschlechtes u. a. m. beeinflussen zu lassen. Der Drittkorrektor entlastet den Prüfungsausschuss. Erstkorrektor, Zweitkorrektor und Vorsitzender sind nicht länger zu einem Gedankenaustausch unter Kollegen gezwungen und können die gewonnene Zeit nutzen, z.B. dafür, sich Gedanken zu machen über die überfällige anonymisierte mündliche Abiturprüfung (spanische Wände? Tarnkappen?).

Vorschläge

Anonymität: Es sollte bedacht werden, dass bei den zahlreichen in HH existierenden Lehrerehen bzw. –partnerschaften nicht auszuschließen ist, dass Erst- und Zweitkorrektur im gleichen Haushalt geleistet werden müssen. Auch könnte ein Elternteil die anonymisierte, aber in wohlbekannter Schrift verfasste Arbeit des eigenen Kindes in den Händen halten. Hier wäre zu überlegen, ob eine andere Berufsgruppe zur Mitarbeit gewonnen werden könnte. Zweitkorrektur im Polizeihochhaus etwa, während Lehrer Streife gehen. Neben den auftretenden Synergieeffekten könnte diese Maßnahme zur Verringerung der den Bildungsstandards so abträglichen Kuschelpädagogik beitragen..

Namensschilder: Der Anweisung „Die Namensschilder müssen ausgeschnitten werden und können dann als Aufsteller auf den Schüler-Arbeitstischen stehen,..“(S.5, Z.10f) sollten Vorschläge folgen, wie vorzugehen ist, wenn die Schilder zwar ausgeschnitten, aber nicht aufgestellt werden.

Warnmeldungen: Für die vorgeschriebenen Warnmeldungen - bei mindestens 35% mit weniger als 5 Punkten bewerteten Klausuren in einem Kurs der zentralen Fächer - könnten auf den Schulen Sirenen installiert werden; ein Beitrag zur Stadtteilarbeit. Diejenigen Meldungen, die auf Grund einer einzigen Arbeit erfolgen, sollten durch einen leiseren Ton verbreitet werden.

Vorsitzender: Die Reduzierung des  Aufgabenbereichs des Vorsitzenden kann Hamburger Bürgern zu Gute kommen, falls die Behörde für Bildung und Sport dem Vorschlag der Elternkammer folgt und die Berechnung  der Klausurenendnoten als Ein-Euro-Job anbietet (einzige Voraussetzung: Kenntnisse im Addieren natürlicher Zahlen bis 30, Dividieren durch 2 oder durch 3, Aufrunden). 

Korrekturfarben: Die Unterscheidung von Erst- und Zweitkorrektur auf Grund der vorgeschriebenen Farbgebung ist wenig hilfreich für Drittkorrektoren mit Rot-Grün-Schwäche (abgesehen von der in dieser Legislatur nicht gerade glücklichen Farbenwahl). Hier empfehlen sich Alternativen (Zweitkorrektur in Spiegelschrift o. ä). Eine Liste betroffener Drittkorrektoren  ist unter  www.PaulundPartner.de/Farb-Bli  abzurufen.

Annelies Paulitsch 20.11.04
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